
 
 

 

Volles Programm! 

Pressemitteilung zur 21. Provinziale - Filmfest Eberswalde 

vom 12. – 19. Oktober 2024 im Haus Schwärzetal in Eberswalde 

Über Monate liefen die Beamer und Bildschirme im Programmbeirat der Provinziale zur Sichtung der 

eingereichten Einsendungen. Das 14-köpfige Team hat die ca. 600 Einsendungen aus 67 Ländern 

angeschaut, diskutiert und zu einer sorgfältigen Auswahl zusammengestellt. 35 Filme haben es 

demnach in den Wettbewerb geschafft, darunter je acht lange Dokumentarfilme, 

Kurzdokumentationen und Animationen sowie elf Kurzspielfilme. Die Wettbewerbsfilme kommen 

aus 20 Ländern, u.a. aus der Schweiz, aus Belgien, Deutschland, Kirgisien, den Niederlanden, der 

Ukraine, aus Syrien, Mexico, Frankreich, Kolumbien, Italien, Österreich, Kanada, Slowenien, den 

Philippinen, aus Polen, Russland, Estland, Dänemark und dem Iran. Die 21. Provinziale verspricht ein 

spannendes und welthaltiges Programm mit ungewohnten Perspektiven in einer erfreulichen 

cineastischen Frische. 

 

Eine Neuigkeit ist für 2024 geplant: am Sonntag, dem 13. Oktober 2024 steigt das Filmfest aus dem 

Wettbewerbsrhythmus aus und bietet ein regionales Spezialprogramm: 

- Der Provinziale-Sonntag beginnt mit einem Jugendfilmnachmittag – SEHquenz e.V. zeigt – mit 

der Unterstützung der Ostdeutschen Sparkassenstiftung und der Sparkasse Barnim – 

ausgewählte Arbeiten aus dem aktuellen Jugendfilmprojekt „FILMKNACK“ und weitere 

Produktionen der Jugendfilmarbeit in Brandenburg. 

 

- Anschließend ist Premiere-Zeit: Der neue Polizeiruf 110, der in Eberswalde und Umgebung 

spielt und gedreht wurde, läuft noch vor seiner Ausstrahlung im regulären Abendprogramm 

auf der großen Leinwand. 

 

- Zum Abschluss des Tages wird die Dokumentation „Von Uns Über Uns – Tell them about 

us“ zu ihrem Start in die Kinotournee gezeigt. Der Film über junge Mädchen und Frauen aus 

Syrien, dem Irak, dem Libanon und Jordanien, über ihre Schicksale und Träume (und wie sie 

auf die Realität treffen) spielt ebenfalls in Eberswalde. 

 

Unsere vielfältigen Preisstifter bleiben auch in diesem Jahr bei der Stange. So wird der Wettbewerb 

im langen Dokumentarfilm vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie des Landes 

Brandenburg mit einem Preisgeld ausgestattet, der kurze Dokumentarfilm erfreut sich einer 

Preisstiftung der Stadt Eberswalde, der Preis für den Kurzspielfilm wird von der Sparkasse Barnim 

ermöglicht, der Wettbewerb Animation genießt die Unterstützung der Eberswalder Wohnungsbau- 

und Hausverwaltungs-GmbH WHG, und der genreüberreifende Jurypreis DER STACHEL wird zu 

gleichen Teilen von der HNEE und den Kreiswerken Barnim beigesteuert. Der Kreis der Förderer und 



 
 

Sponsoren der Provinziale ist traditionell vielfältig, neben dem Medienboard Berlin-Brandenburg 

konnten wir uns immer auf die Unterstützung des Landkreises Barnim sowie vieler städtischer 

Unternehmen verlassen – z.B. auf das Autohaus an der Wilhelmsbrücke oder die Bäckerei Wiese. 

Die Provinziale 2024 wird erneut im und am Eberswalder Haus Schwärzetal ausgerichtet.  

Am 12. Oktober ist es soweit. Bitte vormerken! 

__________________________________________________________________________________ 

Kontakt:  Sascha Leeske, Organisationsleitung; Tel.: 0178-89 00602 
presse@filmfest-eberswalde.de, saschaleeske@filmfest-eberswalde.de 
Dr. Kenneth Anders, Festivalleiter, kennethanders@provinziale.de 
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